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Frau 

Dr. Ursula von der Leyen 
Ministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

   

- Offener Brief - 
 

Vereinnahmung eines Bundesministerinnenamts zu 
Werbezwecken der Tabakindustrie 

  

Sehr geehrte Frau Dr. von der Leyen, 

Sie setzen sich als Ministerin für den Jugendschutz und den 

Nichtraucherschutz ein. Wie Sie wissen, hatte die Tabakindustrie 
hierzulande über Jahrzehnte die Diskussion über Nichtraucherschutz 

geprägt. Die Auswirkungen des Rauchens und des Passivrauchens wurden 
verharmlost. Entscheidungsträger in der deutschen Politik hatten lange 

Zeit große Informationsdefizite. Teilweise nehmen sie auch heute die 
Notwendigkeit von Tabakkontrolle noch nicht ernst.  

Obwohl inzwischen anerkannt ist, dass Rauchen, ob aktiv oder passiv, 
Tod, Krankheit und Invalidität verursacht, rangiert Deutschland im 

Nichtraucherschutz in Europa immer noch auf einem der unteren Plätze.  

Das Forum Rauchfrei hat dazu beigetragen, das dichte Beziehungsgeflecht 
zwischen Tabakindustrie, Politik und Wirtschaft aufzuzeigen. Heute ist 

belegt, dass sich auch Wissenschaftler vom Verband der 
Cigarettenindustrie haben kaufen lassen. Die Tabakindustrie macht sich 

Freunde durch Veranstaltungen wie parlamentarische Abende, 

Frühlingsfeste, Spreegespräche und gesellige Events. Sie stärkt ihren 
Einfluss durch Parteispenden und indem sie Sommerfeste von 

Landesregierungen oder sogar Parteizeitungen finanziert. 

Die Zigarettenindustrie unterstützt Projekte von Obdachloseninitiativen, 
Kindern und Frauen, weil sie als Wohltäter erscheinen möchte. Auch die 
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„BAT Stiftung für Zukunftsfragen“ dient dem Zweck, einer todbringenden 

Industrie ein hohes gesellschaftliches Ansehen zu verschaffen.  

British American Tobacco (BAT) wirbt auf seinem Internetauftritt mit der 

„BAT Stiftung für Zukunftsfragen“ und zeigt dort ein Foto von Ihnen. Sie 
hatten anlässlich einer Buchvorstellung an einer Pressekonferenz mit 

Horst Opaschowski, dem wissenschaftlichen Leiter der Stiftung und Ulf 
Bauer, Pressesprecher von BAT und Vorstandsmitglied der Stiftung 

teilgenommen. BAT spannt Sie als Ministerin durch das Zeigen Ihres Fotos 
auf der Internetseite und auch durch Ihre Teilnahme an der 

Pressekonferenz für die Imagewerbung des Konzerns ein. 

Wir protestieren gegen diese Vereinnahmung Ihres Amtes und bitten Sie, 

BAT aufzufordern, das Foto aus dem Internetauftritt des Konzerns zu 
entfernen. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Johannes Spatz 
Sprecher des Forum Rauchfrei 

 
  

  

 


